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Verschiedenes.

DnS Pcrhalten des Seiners den» Unterrichten.
Soll unser Wort belehre»,
So dürfen wir des Kindes Blick
Nicht hin und wider zerren
Durch BorwärtSrennen und zurück.
Wie könnte sich versenken
Des Kindes Geist in unser Wort,
Wenn seinen Blick wir lenke»
An einen, fort von Ort zn Ort.
Der Wechsel der Gedanken
Schlicht jenem sich des Blickes an,
So lang die Blicke wanken,
Der Geist nicht ruhig denken kann.
Es möchte»-wohl bedenken
Erzieher diese ivicht'ge Lebr',
Die stets die Schritte lenken
Hin Hiinmerranmc hin und her,
Die, gleich gefang'nen Tieren,
Benändig hin und wieder gels»,
Selbst wahrend den, Dozieren
Höchst selten, ja nie stille steh'».
Es wird durch solcls Gebühren
Die Achlsamtcil vielfach gestört,
Bei grenze» Kindcrscliaarcn
Die Unaufmerksamkeit vermehrt.
Hst'S wohl das Kind es immer
Das stören und verhindern kann?
Der Lehrer treibt's oft schlimmer,
D'rnm klage er sich selber an. zz. Sa>. in n.

Udcr dir Anwrndnng der Üicgcln.

Wie der Arbeit erst das Rnh'n
Und den, Denken folgt das Thun,
So mnsi stets, will sie was nützen,
Ais AnschannngS-Rcsnltat
Regel sich ans Übung stützen.

Wer zuerst die Regel gibt.
Und die Sache nachher übt,
Handelt der Natur zuwider,
lind hält den Entwicklungsgang
Hemmend stets und schroff darnieder ?> m u.

Inserate.
SelìundccrLekre^lîel^e.

Infolge Resignation ist in Einnebeln eine Zclnndarlchrcrstcllr ans Milte
Atobcr nächsthin, eventuell ans Anfang Mai 18!,K, wieder zn besetzen.

Anmcldnngen sind beförderlich» an Hrn Schul, aistzritsidcnlcn vr. H. Lient,ardt
N> lrnisicdctn z» adressieren, ivelchcr auch über Besold»,,gsvcrhältnissc ec. A»s^
'»nit erteilt.

Einsiedcln, den lr>. Sevtembcr I8!,ö." E. zz Für die Bezirkskanzlei:
Licnardt, Landschreiber.



Lese l> » ch

für dic

erste Stufe der Seknudnrschnle.
Heransgegeben

von der

fantviialen St, EiMischeii Seknndarlehrerfvitferenz.

Preis gilt geb>>»ve» jzr, » —

In Partien von wenigstens K Exemplaren Jen I8Ü,

Von Lehrern nnd Sehnlmünncrn ans den verschiedensten Teilen der Schweiz
bestens empfohlen,

Pnchdrnckerci PZirlh A. E>., St. E'nllcn
Lcrlagshandlnng,

Zweifel 5 Weder, Nultcrgalle, St. Gallen
empfehlen den tit, Kirchcnvorständen, HH, Geistlichen, Lehrern nnd Mnsildirektoreii
höflichst ihr neues, best assortiertes lstcschäft in

Pmlws, Mllsikalien ^ Musikillstrilmeiiteil
nebst ikeilianstalt in Pianos, Hariiioiiiunis »nd ü)i iisikalic», Durch vor-

zügliche Verbindungen ist cS »ns möglich, jeden, den kleinste» wie den schwierigsten

Auftrag, sei es Ansichtssendung, Bestellung oder Pcparatnr, schnellstens auszuführen,
Unter Zusichcrnng billiger, freundlicher nnd promptester Bedienung zeichnen

hochachtnngsvollst

Benj Zweifel, alt Lehrer,
Albert Weber, Kaufmann,

Im Verlage der Unterzeichneten sind erschienen:

Nager F., llelmiigsstoff slir FortluldiliWschickli.
Zweite Auslage, mit einer Zugabe,

Preis des kartonierten Exemplars 6,'> Et,
Die zehntausend Exemplare der im letzten Herbst erschienenen ersten Auflag!

waren in 5 Monaten vergriffen,

^ Schriftliche beidenîlarr^ì Atündliche Ausgaben Rckrntenprüfungc»,
Preis je chst Eis,, partienweise billiger. «»»»»-

Pnchdriiekcrci .Hiibcr in Altdors,

Soeben erschien

.» .-i, kür die Sekuiidarsclnileu des .Kantons

ì^lll^" ll. !»^I^dllrll "»zerii. Das Buch eignet sich trctM
d. auch zur Einführung in andern Kantonen,

Wegen Bezugsbedingungen wende man sich an Aäber Eie àâ-
Handlung, Pnzcr».
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